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Zum Kirchenjahresende:  
Grabsteine – Grenzsteine des Lebens 
 

Jemand hat einmal Grabsteine als „Grenzsteine des Lebens“ bezeichnet. Mit 
Geburts- und Sterbedatum umfassen sie das Leben eines Menschen wie 
eine Klammer. Wuchtig und schwer stehen sie auf den Gräbern und vermit-
teln gewollt den Eindruck von Endgültigkeit. 
Der Tod wird nicht verharmlost und verschönert. Das Leben hier hat einen 
endgültigen Schlusspunkt. Und an der Härte leiden viele Menschen mit ihrer 
Trauer und ihrem Schmerz über den Verlust eines lieben Menschen.   
 
Immer öfter fallen mir neuerdings Grabsteine auf, die Öffnungen haben oder 
durchbrochen sind. Ich lese darin eine gute Botschaft entsprechend unse-
rem Glauben. 
Solch ein „Grenzstein“ ist durchlässig – symbolisiert einen Durchgang, eine 
Öffnung für die Ewigkeit. 
Solch ein „Grenzstein“ steht für Hoffnung – eine Hoffnung gegen alle Reali-
tät; eine Hoffnung, dass Gott es gut machen wird; eine Hoffnung, die leben 
lässt – ja die vielleicht sogar ein Lächeln auf ein Tränengesicht zaubert. 
Diese letzten Sonntage im Kirchenjahr haben einen besonderen Blick auf 
das Leben: Sie betrachten das Leben vom Ende her – mit Gottes Augen. Sie 
nehmen die Ewigkeit in den Blick. 
 
Das beantwortet nicht alle offenen Fragen und wischt Trauer nicht einfach 
weg, richtet aber in der Trauer den Blick aus nach vorn – auf das Leben in 
der Ewigkeit; und das ist allemal gut. 
 

Mit herzlichem Gruß, Ihr Hinrich Müller 
 

Der Gemeindebrief               07/2016         27.10.2016 
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Im Rückblick 
 

Gemeindefahrt nach SFB – statt Gemeindefest: siehe S. 10 

 
Erntedankfest  
Herzlichen Dank allen die in Senftenberg, Döbbrick und Cottbus den Altar mit Ern-
tegaben festlich geschmückt haben. Es ist immer wieder wunderbar von der aus-
gebreiteten Pracht zum Dank ermuntert zu werden. Und es macht Freude, in solch 
liebevoll geschmücktem Rahmen Gottesdienst zu feiern.  DANKE! 

 
der geschmückte Altarraum in der Kreuzkirche in CB 

 

Mo., 03.10.: Get Together - Gospelkonzert in der Kreuzkirche 
 
Eine bis auf den allerletzten Platz gefüllt Kirche, Gospel und Spirituals – mal mitrei-
ßend schwungvoll, mal nachdenklich behutsam – es hat Riesenfreude gemacht, 
dieses Konzert am Tag der Deutschen Einheit mitzugestalten.  
Zustande gekommen ist es, weil wir im Frühjahr eine Anfrage des Gospelchores 
„Good News“ aus Isernhagen bei Hannover hatten: „Wir machen eine Chorreise in 
den Spreewald; habt ihr Lust, mit uns zusammen zu musizieren?“ 
Daraus ist dann dieses Konzert geworden – mit zwei Chören, einem aus dem Os-
ten und einem aus dem Westen.  
Get together – kommt zusammen; „St.Peter Gospel Singers“ aus Cottbus  
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in concert mit „Good News“ aus Isernhagen. Eigentlich eine geniale Möglichkeit, 

den Tag der Deutschen Einheit zu feiern.  
Zwischen den Gliedern der beiden Chöre stimmte die Chemie sofort. Und das Bei-
sammensein nach dem Konzert wollte gar nicht wieder enden! Es könnte gut sein, 
dass sich hier eine Beziehung zweier Chöre entwickelt. 
 

Pfadfindertag am 17.10. 
Ein paar Stunden 
auf dem Gelände 
der Gärtnerei 
Raschke helfen, 
Bäume ausreißen, 
Wildwuchs beseiti-
gen, ein riesiges 
Feuer entfachen, in 
dem auch grüne 
Blätter verbrennen – 
alle Pfadis uns Wölf-
linge haben sich su-
per eingesetzt und  
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angepackt, so dass am Ende das 
Dreifache der Fläche bereinigt war, 
die eigentlich geplant war.  
 
Auf dem Rückweg dann Station in 
dem Heinz-Sielmann Park Wannin-
chen. Dort haben unendlich viele Kra-
niche ihr Nachtquartier und es ist ein 
wunderbares Schauspiel, die 
Schwärme von Kranichen und Gän-
sen einfliegen zu sehen, wie ein 
Schwarm nach dem anderen in Pfeil-
formation ankommt, noch mal kreist 
und dann landet und die Luft ist erfüllt 
ist von dem Ruf der Kraniche.  
Aktion und Natur erleben – ein Pfad-
findertag, wie er sein muss 
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Kindersingewoche 
 
„Die Musik war einfach hervorragend!“ Die Kinder haben fantastisch gesungen!“ – 
so die Voten von Gottesdienstbesuchern nach der Aufführung der Kinderkantate 
„Noah und die große Flut“ im Rahmen des Gottesdienstes am 23.10.. Georg Mog-
witz, der Kantor im Sprengel Ost, hatte eigens für die Kindersingewoche eine Kin-
derkantate geschrieben und mit dem 26 Kindern aus Cottbus und aus dem Kir-

chenbezirk Berlin-Brandenburg eingeübt. Lieder wechselten mit kleinen Szenen 
aus der Sintflutgeschichte.  
 
16 Personen (Kinder aus dem Berliner Raum und das Team) haben im DG des 
Gemeindehauses übernachtet. Das Gemeindehaus hat sich wieder einmal bewährt 
für solche Veranstaltung. Herzlichen Dank allen, die geholfen haben, die Kindersin-
gewoche durchzuführen. 
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Kirchenbücher – Jubiläen – Gemeindekartei 
 
 
 

  Wir gratulieren allen Gemeindegliedern, die in diesen Wochen Geburtstag  
  haben, insbesondere allen älteren Gemeindegliedern und wünschen Ihnen, dass 
  Gott Sie behüten und geleiten möge auch im neuen Lebensjahr:  
                                    31.10.: Helga Sprenger, Gbdf, 78 J. 

                          08.11.: Edith Raschke, Uckro, 90 J. 
                          04.12.: Elfriede Neumeister, Dahme, 91 J. 

   10.12.: Johanna Bröcker, CB, 86 J. 
   11.12.: Anna Krautzig, CB, 93 J. 
   11.12.: Toni Hönicke, Buckow, 76 J. 
   13.12.: Edeltraut Gussor, CB, 75 J. 
   13.12.: Artur Ortel, Lebusa, 81 J. 
                                                                                                                          

 
 

Termine und Veranstaltungen für Glieder und Freunde aller drei 
Gemeinden: 
 
 

Sa., 05.11., 10:00 Uhr: Petrusbrunch in Döbbrick,  

Thema: „Das Nest ist leer - und jetzt? 
Wenn Eltern zu Großeltern werden.“ 

Eltern und Großeltern sind herzlich eingeladen nach Vortrag und Einführung durch die Re-
ferentin Manuela Werner, bei einem leckeren Brunch über das Thema zu diskutieren. 

Anmeldungen bitte bis 28.10. unter  0355 / 2 45 42   oder   cottbus@selk.de 

 

Weihnachtspäckchen für Tschechien und Polen  
Auch in diesem Jahr sind unsere Gemeinden gebeten, bei der Aktion des Naemi-
Wilke-Stiftes teilzunehmen. Die Päckchen werden einerseits erbeten für ein Ob-
dachlosenheim für Frauen und Mütter mit Kindern in Bruntál und andererseits für 
Bewohner eines Heimes für Menschen mit Behinderung im Cesky Tesin. Die Zettel 
mit den Informationen zu den einzelnen Personen und ihren Wünschen liegen in 
den Kirchen aus. Bitte nehmen Sie sich die Infos und tragen Sie in die Liste ein, für 
wen Sie ein Päckchen packen. 
Die Päckchen müssen bis zum 1.Advent (27.11.) in der Kirche sein.  
Danke, wenn Sie mitmachen!  
Konfirmationsgedenken: 

mailto:cottbus@selk.de
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In den Gottesdiensten am 6.11. in SFB und am 13.11. in CB und Gebersdorf 
soll das Konfirmationsgedenken gefeiert werden. Alle die in diesem Jahr ein 
Konfirmationsjubiläum feiern, sind herzlich eingeladen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sa., 26.11., 17:00 Uhr:  
           Vorabend-Gottesdienst zum 1.Advent in CB 
 
Der Weigersdorfer Kammerchor probt an diesem Samstag in Cottbus. Überlegt 
wurde, ob der Probentag mit einer Abendmusik abschließen sollte. Der KV hat ent-
schieden, dass wir das Ganze ausweiten und unseren Gottesdienst zum 1. Advent 
auf den Vorabend ziehen – mitgestaltet von dem Kammerchor.  
Der Gottesdienst soll bereits um 17:00 Uhr beginnen, damit es für Kinder 
nicht zu spät wird; nach dem Gottesdienst gibt es Glühwein uns Stolle! 
 
Diese Planung ist zugleich ein Versuch, auszuprobieren, ob es auch in CB möglich 
ist, Gottesdienste bereits am Vorabend zu feiern. Vielleicht ist es ja durchaus für 
viele eine gute Alternative.  
Wir freuen uns, wenn viele an dem Gottesdienst teilnehmen.  

 
 
 

Chorkonzert in der Kreuzkirche 

Am Sonntag, den 20.11.2016 um 17:00 Uhr gastiert  
der byzantinische Chor „Der Hl. Romanos Melodos“ in unserer Kirche. 
Kartenvorverkauf im Internet unter www.byzantinische-musik.com  
oder in der Geschäftsstelle des WochenKurier, Altmarkt 15, 03046 Cottbus 

Adventsmarkt und Krippenspiel in Döbbrick 

Auf dem Döbbricker Adventsmarktmarkt am Samstag, den 10.12. soll ein 
Krippenspiel aufgeführt werden. Dafür werden noch Kinder ab 6 Jahre ge-
sucht, die Freude am darstellenden Spiel haben.  
Anmeldungen bitte im Pfarrbüro, Tel. 24542 oder mail cottbus@selk.de . 

Offen ist noch, ob das Krippenspiel auch am Heiligabend in die Christvesper ein-
bezogen werden soll. 
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● Fr., 02.12.  

Adventsfeier der Christenlehre-Gruppe  
Dazu sind auch die Familien der Kinder herzlich eingeladen.  
Auch andere Familien, deren Kinder nicht an der Christenlehre teilnehmen, sind 
herzlich willkommen.  
      Bitte bei Frau Otto anmelden (Tel. 87 34 00; chr.otto-sielow@web.de ).   

 

● Ein paar Termine im Voraus: 
So., 18.12., 4.Advent: CB: 16 Uhr Gottesdienst, 17 Uhr Adventstür  
                               Dö:  14.30 Weihnachtskonzert 
 
Gottesdienste Heiligabend: 
      SFB: 14 ChrV,  Dö 16 ChrV,  21 Christnacht;  CB 17.30 ChrV 

 

Gemeinsames Adventskranzwinden ist in diesem Jahr nicht geplant! 

 

26.05. – 28.05.2017: Gemeindefreizeit in Bademeusel 
Damit wir nicht wieder – wie im vergangenen Jahr – Stornogebühren bezahlen 
müssen, falls die Freizeit abgesagt werden muss, muss bis Weihnachten geklärt 
werden, wer alles mitkommt und ob die Freizeit zustande kommt. 
Wir erbitten also bis Mitte Dezember Ihre Anmeldung, wenn Sie dabei sind – 
bei Bademeusel 2017!   
Es lohnt sich auf jeden Fall. 
Die Kosten belaufen sich auf ca. 60 € pro Erwachsenem für das Wochenende. 

 
Langfristiger Kalender 2017 
 

08.01. Konzert des Gospelchores in Dissen 

21.01. Winterfest in CB 

18.03. Synode KBZ Lausitz 

30.03. – 02.04. Konfirmandenfreizeit in Wgdf 

07.05. Konfirmation in CB 

26.05. – 28.05. Gemeindefreizeit in Bademeusel 

19. – 23.07. Kinderferientage in CB und Dö 

 
 
 

mailto:chr.otto-sielow@web.de
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das besondere Anliegen: 

 
Umstellung auf 4% angelaufen 
Nach intensiven Diskussionen auf zwei Gemeindeversammlungen im Frühsommer 
diesen Jahres, hat die Gemeindeversammlung Cottbus am 17.Juli entschieden, 
dass künftig jedes Gemeindeglied gebeten ist, 4% (statt bisher 3%) von seinem 
Nettoeinkommen als Kirchbeitrag an die Gemeinde zu geben, damit diese ihre Auf-
gaben erfüllen kann. 
Ende September haben alle Gemeindeglieder einen Brief erhalten, in dem die 
Gründe für den Beschluss der Gemeindeversammlung dargelegt wurden und alle 
Gemeindeglieder darum gebeten wurden, ihren Kirchbeitrag neu zu berechnen und 
Daueraufträge umzustellen. 
 
Bis Ende Oktober haben etwa die Hälfte alle Beitragszahler diese Umstellung 
vorgenommen und ihren Kirchbeitrag erhöht.  
● Der KV sagt allen herzlichen Dank, die bisher bei dieser Um-
stellung mitgegangen sind! 
● Gleichzeitig ergeht an alle anderen die herzliche Bitte, sich 
künftig doch auch an 4% Kirchenbeitrag zu orientieren und die 
monatliche Überweisung anzupassen. 
   

 

Orga-Team in der Kreuzkirchengemeinde benötigt 
Zuletzt war es bei der Kindersingewoche wieder so: Für solche Veranstaltungen 
sind eine Reihe organisatorischer Aufgaben zu erledigen (Räume bestuhlen, DG 
für Übernachtung herrichten, Zelt aufbauen, Spielsachen reparieren, am Ende alles 
wieder wegräumen und abbauen, …) . 
Derzeit bleibt vieles von solchen Aufgaben am Pfarrer hängen, obwohl er dafür 
nicht besonders qualifiziert ist. 
Wir suchen dringend Leute aus der Gemeinde oder ihrem Umfeld, die immer wie-
der solche organisatorischen Aufgaben übernehmen.  
Im Idealfall können wir auch für die Kreuzkirchengemeinde ein Team gründen, 
dass jeweils zu den Sonderveranstaltungen in Aktion tritt, so wie es das in 
Döbbrick bereits gibt. 
 
Bitte denken Sie doch mal darüber nach, ob sie in einem solchen „Orga-Team“ mit-
arbeiten könnten! Das würde uns als Gemeinde richtig helfen. Bitte im Pfarramt 
melden. 
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Gemeindefahrt statt Gemeindefest 
Am Ende war es so, dass die Entscheidung für die Gemeindefahrt fiel. Mehr als 40 
Gemeindeglieder aus CB und Dö haben sich auf den Weg gemacht – nicht mit ei-
nem großen Bus, sondern mit Kleinbussen und Privat-PKW – nach Senftenberg. 
Nach dem Gottesdienst gab es ein Picknick vor der Kirche und --- leider fing es an 
zu regnen, so dass wir uns in die Kirche zurückziehen mussten. 
Der nächste Programmpunkt scheiterte: Wir konnten als Gruppe nicht an der Li-
nienfahrt über den See teilnehmen, weil das Schiff schon voll war. Also ging die 
eine Hälfte der Gruppe ins Cafe, um sich bei dem ungemütlichen Wetter im Tro-
ckenen aufzuhalten. Die andere Hälfte nahm an der gebuchten Stadtführung teil. 
Gegen 16 Uhr waren wir schließlich wieder in CB. 
Trotz der Schwierigkeiten waren am Ende eigentlich alle zufrieden. Und jetzt im 
Nachgespräch wird erkennbar, dass eine Reihe von Gemeindegliedern sich solche 
Fahrten sehr wünscht.   
Also nehmen wir das doch in die Planung: Wer hat Lust sich für 2017 um eine oder 
mehrere Gemeindefahrt(en) zu kümmern? Bitte im Pfarramt melden.  
 
 

aus der Kirche… 

 

Diakonieseminar zu Existenzfragen 
 
Einladung des Bildungszentrums im Naemi-Wilke-Stift an 
interessierte Gemeindeglieder im Kirchenbezirk Lausitz 
der SELK. 
Thema: „Wie wollen wir alt werden? Von der Kunst 
               das Altern selbstbestimmt zu gestalten“ 
 
Das Seminar findet vom 10.-13.11.2016 im Naemi-Wilke-Stift in Guben statt. Teil-
nahmekosten ohne Übernachtung belaufen sich auf 70.- €. 
Anmeldung erfolgt über: Naemi-Wilke-Stift, Stiftssekretariat 
Dr,-Ayrer-Str. 1 - 4, 03172 Guben, Mail: stiftssekretariat@naemi-wilke-stift.de  

 
 
 
 
 

mailto:stiftssekretariat@naemi-wilke-stift.de
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Kirchenvorsteher- und Mitarbeitertag 2016 im KBZ Lausitz   
am Sa, 19.11.2016 von 9:30 – 15:30 Uhr in Klitten  

 
 

Thema: „Gemeinde zukunftsfähig machen – Wege in die Selbständigkeit!“ 
„Wie sind unsere Gemeinden aufgestellt und was ist zu tun, damit sie 

auch zukünftig als eigenständige Gemeinden leben und ihre Aufgaben er-
füllen können?“ 

 

Dabei sollen u.a. folgende Aspekte ins Gespräch kommen: 
● Welche Stärken und Schwächen haben wir in unseren Gemeinden? 
● Welche Problemlagen machen unseren Weg steinig?  
● Was ist zu tun / zu verändern, damit unsere Gemeinden (weiterhin) 
Menschen erreichen?  
● Wie viele Pfarrstellen wird der KBZ Lausitz künftig finanzieren können? 
● Wie kann der Weg aussehen, wenn es nur so viele Pfarrstellen in unse-
rem Kirchenbezirk gibt, wie er eigenständig finanziert? 
● Wie können die Gemeinden zusammenarbeiten, wenn es weniger Pfar-
rer in unserem KBZ gibt (Zusammenarbeit, Zusammenschluss, Synergie-
effekte)? 
● Was sind die wichtigen Dinge, auf die bei weniger Pfarrstellen die pfarr-
amtliche Arbeit konzentriert werden muss?  

 
Wenn Sie Interesse haben, mit nach Klitten zu kommen, erbitten wir Ihre An-
meldung bis Di., 15.11. an das Pfarramt. 
 
 
 

 
 
 

aus der Oekumene… 

 
 

Martinsfest 

Samstag, 12.11., 17:00 Uhr: Laternenumzug in Döbbrick 
   Start an der Petruskirche 
Auch in Willmersdorf und in Cottbus finden Martinsfeiern statt:  
Freitag, 11.11., 17:00 Uhr  in Willmersdorf, Start an der KiTa, Schulstr. 3A 
Samstag, 12.11., 17:00 Uhr in Cottbus, Start an der Oberkirche. 
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Mi., 23.11.16,  19:30 Uhr: In der Reihe „Zu Gast bei …“ lädt der Oekumenische 
Arbeitskreis Cottbus herzlich ein in die Martinskirche nach Madlow 
 Thema: Neue Kirche – einladende Gemeinde ?.  
Die neugestaltete Kirche und Schwerpunkte der Gemeindearbeit sollen vorgestellt 
werden. Außerdem soll ein Austausch darüber stattfinden, wie eine Gemeinde ein-
ladende Gemeinde sein kann. 
 
 

dies und das… 
 
 

Den Gemeindebrief in Farbe und auch weitere Fotos finden Sie auf 
der Website der Gemeinde: www.selk-cottbus.de 

 

Formalia 

Pfarramt: Pfr.Hinrich Müller, Karlstr. 80, 03044 Cottbus, Tel.(dienstl.) 0355/24542,  

         Tel. (privat) 0355 / 4948624; email:cottbus@selk.de, mobil: 0179 / 122 39 56 
  
 

***************************************************************************************************************************** *************** 

Gemeindekonto Cottbus:    Ev.Luth. Kreuzkirchengemeinde;  Kto.Nr. 46 09 220 

                                                        VR-Bank Lausitz;  BLZ 180 626 78   

            IBAN: DE72 1806 2678 0004 6092 20 
                                                        BIC: GENO DEF1 FWA 
 

Rendantin:   Luisa Staneczek, Sielower Feldstr. 3, 03055 CB-Sielow, Tel 87 13 79 
                    luisastaneczek@gmx.de  
***************************************************************************************************************************** *************** 

Gemeindekonto Döbbrick: Ev. Luth. Kirchengem. Döbbrick;  Kto.Nr.311 710 0279 

            Sparkasse Spree-Neiße;  BLZ 180 500 00 

           IBAN:  DE54 1805 0000 3117 1002 79 
                                                        BIC: WELA DED1 CBN 
 

Rendantin:  Barbara Merz, Kiebitzweg 41, 03054 CB-Döbbrick, Tel.: CB  87 16 39   
 

***************************************************************************************************************************** ************** 

Gemeindekonto Senftenberg:    Ev.Luth.Kirchengem. SFB;    Kto.Nr. 301 100 1544 

                     Sparkassse Niederlausitz;  BLZ 180 550 00 

                      IBAN:  DE25 1805 5000 3011 0015 44 
                                                                 BIC: WELA DED1 OSL 
 

Rendantin:   Christa Klaua,  Joh.R.Becher Str. 32,   01968 SFB; Tel. 03573 / 61 73 2  
****************************************************************************************************************  

Internetpräsenz:   www.selk-cottbus.de     oder     www.selk-doebbrick.de 

 

Diakonisches Werk der SELK:   Kto. Nr. 4880;      EKK;   BLZ  520 604 10   

                                                       IBAN:  DE04 5206 0410 0000 0048 80   BIC: GENO DEF1 EK1 

http://www.selk-cottbus.de/
mailto:cottbus@selk.de
mailto:luisastaneczek@gmx.de
http://www.selk-cottbus.de/
http://www.selk-doebbrick.de/

